
ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION

vom 2. Februar 2007

zur Änderung der Entscheidung 2004/452/EG zur Aufstellung einer Liste von Einrichtungen, deren
Mitarbeiter für wissenschaftliche Zwecke Zugang zu vertraulichen Daten erhalten können

(Bekannt gegeben unter Aktenzeichen K(2007) 92)

(Text von Bedeutung für den EWR)

(2007/81/EG)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 322/97 des Rates vom
17. Februar 1997 über die Gemeinschaftsstatistiken (1), insbe-
sondere auf Artikel 20 Absatz 1,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Mit der Verordnung (EG) Nr. 831/2002 der Kommission
vom 17. Mai 2002 über die Durchführung der Verord-
nung (EG) Nr. 322/97 des Rates über die Gemein-
schaftsstatistiken — Regelung des Zugangs zu vertrauli-
chen Daten für wissenschaftliche Zwecke (2) werden, um
statistische Schlussfolgerungen für wissenschaftliche Zwe-
cke zu ermöglichen, die Bedingungen festgelegt, zu denen
Zugang zu der Gemeinschaftsbehörde übermittelten ver-
traulichen Daten gewährt werden kann, und die Regeln
für eine Zusammenarbeit zwischen der Gemeinschaft und
nationalen Behörden zur Vereinfachung dieses Zugangs
aufgestellt.

(2) Mit der Entscheidung 2004/452/EG der Kommission (3)
wurde eine Liste von Einrichtungen aufgestellt, deren Mit-
arbeiter für wissenschaftliche Zwecke Zugang zu vertrau-
lichen Daten erhalten können.

(3) Die University of Chicago (UofC), Illinois, Vereinigte Staa-
ten von Amerika, ist als Einrichtung anzusehen, die die
verlangten Bedingungen erfüllt, und sollte deshalb auf die
Liste der in Artikel 3 Absatz 1 Buchstabe c der Verord-
nung (EG) Nr. 831/2002 genannten Stellen, Organisatio-
nen und Einrichtungen gesetzt werden.

(4) Die in dieser Entscheidung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Ausschusses für die
Statistische Geheimhaltung —

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Der Anhang der Entscheidung 2004/452/EG wird durch den
Text im Anhang dieser Entscheidung ersetzt.

Artikel 2

Diese Entscheidung ist an die Mitgliedstaaten gerichtet.

Brüssel, den 2. Februar 2007

Für die Kommission
Joaquín ALMUNIA

Mitglied der Kommission
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ANHANG

„ANHANG

EINRICHTUNGEN, DEREN MITARBEITER FÜR WISSENSCHAFTLICHE ZWECKE ZUGANG ZU
VERTRAULICHEN DATEN ERHALTEN KÖNNEN

Europäische Zentralbank

Spanische Zentralbank

Italienische Zentralbank

University of Cornell (New York State, Vereinigte Staaten von Amerika)

Department of Political Science des Baruch College der City University of New York (New York State, Vereinigte Staaten
von Amerika)

Deutsche Zentralbank

Referat „Beschäftigungsanalyse“ der Generaldirektion „Beschäftigung, soziale Angelegenheiten und Chancengleichheit“ der
Europäischen Kommission

Universität Tel Aviv (Israel)

Weltbank

Center of Health and Wellbeing (CHW) der Woodrow Wilson School of Public and International Affairs der Princeton
University, New Jersey, Vereinigte Staaten von Amerika

The University of Chicago (UofC), Illinois, Vereinigte Staaten von Amerika“.
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